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Bürgerantrag nach §24 GoNW: Unterstützung der Stadt Troisdorf bei der Gründung einer ZWAR-

Gruppe 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Biber, 

zur Pflege der sozialen Kontakte gibt es in vielen Städten sogenannte ZWAR-Gruppen. ZWAR steht für 

„zwischen Arbeit und Ruhestand" und bezeichnet damit einen Lebensabschnitt, in dem viele 

Menschen sich mit Blick auf den Ruhestand neu orientieren. 

Das Netzwerk ZWAR entstand 1979 aus einer Projektarbeit der Dortmunder Universität für 

Menschen ab 55 Jahre und es wurde durch das Land NRW initiiert. Zunächst gab es ZWAR-Gruppen 

nur im Ruhrgebiet. Inzwischen sind sie in mehr als 70 Kommunen vertreten, so auch in Siegburg, Bad 

Honnef, Hennef, Königswinter, Lohmar, Much und Sankt Augustin. 

Das Netzwerk ist kein Verein, es hat keinen Vorstand, keine Mitglieder und auch keine Kasse. 

Stattdessen gibt es ungebundene Teilnehmer, die stadtteilbezogen auf überparteilicher und 

konfessionell unabhängiger Basis ihre Freizeit gemeinsam verbringen und in Eigeninitiative gestalten 

wollen. Durch die vielen Teilnehmer mit ihren unterschiedlichen Interessen, entsteht eine Vielzahl 

möglicher Freizeitaktivitäten, die ein einzelner Verein gar nicht bieten kann. 

Leider muss ich als Troisdorferin auf das Siegburger Netzwerk zurückgreifen, denn hier in Troisdorf, 

der größten Stadt des Rhein-Sieg-Kreises, gibt es bislang kein solches Angebot. 

Das möchte ich ändern und, sobald die Pandemie es erlaubt, die Gründung eines solchen Netzwerkes 

anstoßen. Der Caritas- Verband Rhein -Sieg unterstützt das Vorhaben und wird die notwendigen 

personellen Ressourcen für die fachliche Begleitung in der Aufbauphase zur Verfügung stellen. 

Trotzdem werden wir für die Gründungsphase, die erfahrungsgemäß etwa ein Jahr dauert, auch die 

Unterstützung der Stadt Troisdorf brauchen, z.B. für die Suche von geeigneten Räumlichkeiten und 

für eine Anschubfinanzierung, die im Gründungsjahr Sachkosten wie Porto und ggf. Raummiete 

abdeckt. 

Aus diesem Grunde beantrage ich, dass die Stadt Troisdorf für das Gründungstreffen 

Räumlichkeiten zur Verfügung stellt und die im Gründungsjahr voraussichtlich anfallenden Kosten 

in Höhe von einmalig 5000 € übernimmt. 

rk auch gerne einmal persönlich vor. 
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